












entwickeln bauen veranstalten



Direkt vor Ort 
errichten wir ein 
temporäres B üro 
und arbeiten 
gemeinsam mit den 
Menschen. 



Durch 
Mitbestimmung 
wird Planung zu 
einem spannenden 
Erlebnis. 

Die BürgerInnen
werden als 
ExpertInnen für den 
eigenen Ort erkannt 
und aktiv in die 
Planung 
einbezogen.



Ideen die man in 3 
Tagen nicht findet, 
sind auch in einem 
länger dauernden 
Prozess nicht 
aufzusp üren.

SUCHEN
IHR lokales Wissen

UNSER fachliches Know-How
Input von AUSSEN 



SUCHEN

ANALYSE

IHR lokales Wissen
UNSER fachliches Know-How

Input von AUSSEN 

WIR filtern

SUCHEN

FINDEN

ANALYSE

IHR lokales Wissen
UNSER fachliches Know-How

Input von AUSSEN 

WIR filtern

ALLE diskutieren
WIR moderieren
SIE entscheiden



vor ort ideenwerkstatt

• vor arbeit 
– Umfassende Analyse & Recherche des Stadtkörpers, 

Mobilisierung, Pressearbeit und Ideengläser

• vor ort
– Tag 1: Spurensuche, Offene Stammtische 
– Tag 2: Erstellen von Szenarien
– Tag 3: Abstimmung

• nach arbeit
– Ausarbeitung, Feinabstimmung, nächste Schritte









Der erste Tag
• Anreise
• Einrichten des Büros im Gemeindeamt

– Gespräche mit Gemeindevertretern
– Genaues Definieren der Aufgabenstellung
– Informationswanderung und Spurensuche durch den Ort
– Besucht von potentiellen Grundstücken, Leerständen, Objekten
– Gespräche mit Eigentümern
– > 20 Ideen

• Offener Stammtisch
– Gemeinsame Ideensuche mit der Bevölkerung
– 35 Personen anwesend
– 9 Ideenstammtische
– Präsentation und Diskussion
– > 30 Ideen

• Nachbesprechung im Büro
– > 5 Ideen



Einrichten des temporären Büros



Gespräche beim gemeinsamen Mittagessen  mit den Auftraggebern 

Spurensuche



Spurensuche vor Ort 











Nachmittagsgesprächsrunde mit den VIP´s













Der zweiter Tag

• Mehrere Einzelgespräche, reger Besuch im „offenen 
Ideenbüro“
– Wirtschaftstreibende, Anrainer, Personen, die am Abend keine Zeit 

haben/hatten
– > 10 Ideen

• Einsammeln der Ideengläser und Emails
– Auswerten der Vorschläge
– > 25 Ideen

• Auswertung – Analyse - Szenarienentwicklung
– Zusammenfassen, Filtern, Fokussieren
– Ausarbeitung von 4 gleichwertigen Szenarien

• Vorträge von Experten
– > 5 Ideen

• Nachbesprechung 
– intensive Diskussion, neue Anregungen 
– >2 Ideen

Immer wieder kamen interessierte Bürger















Auswertung der Ideen





Stadthalle 1959-63
Parkbad 1959



Abends: Zwei Vorträge





Otmar Kastner „„Das Leben 2015 und die Auswirkungen auf Oftering“





Reges Interesse 





Der dritte Tag

• Einzelgespräche, reger Besuch im „offenen 
Ideenbüro“
– > 3 Ideen

• Szenarienausarbeitung
– 3D
– Ausformulierung der Konzepte
– Zeichnerische Aufbereitung
– Visualisierung
– Präsentationsvorbereitung
– Probetraining
– Erstellung Wochenprotokoll

• Präsentation + Diskussion
• Abstimmung
• Diskussion + Ausklang
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Szenarienentwicklung

>NATUR

>EXTREM

>ROT

>QUERFELDEIN

>HEITERKEIT

>NOBLESSE













Die vier Szenarien



1  Bauhof 2  Kirchmayrgut

3  Meierhof 4  Spadtgut
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Die Veränderungspotentiale in 
der Innenstadt



















Letzte Arbeiten
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Eröffnung Kindergarten Moosburg

Teilprojekt des neuen Bildungscampus

27. Oktober 2010











Marktgemeinde Zeillern
Dorferneuerung – Marktplatzgestaltung 
neu
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